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Mit dem Inkrafttreten des novellierten Brandenburger Abfall- und Bodenschutzge-

setzes (BbgAbfBodG) werden die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Erfas-

sung von Altlasten sowie stofflichen und nichtstofflichen schädlichen Bodenverän-

derungen neu gefasst. 

§ 29 Abs. 5-7 des Gesetzes sieht, zusätzlich zu den bisherigen im Kataster erfass-

ten Altlasten und stofflichen schädlichen Bodenveränderungen, die Erhebung wei-

terer bodenschutzrelevanter Informationen vor. Hierzu gehören Erosionsflächen, 

Entsiegelungspotentiale sowie Standorte i.S.d. § 8 Abs. 7 Satz 5 und 6 Bundes-

Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV). 

Zur Umsetzung dieser Neuregelung wurde seitens des LfU das bestehende Altlas-

tenkataster um Eigenschaften zu den oben genannten Flächen erweitert. Aus dem 

Altlastenkataster (ALKATonline) wird nunmehr ein Altlasten- und Bodenschutzka-

taster (ALBOKAT). Dieses Kataster wird auch weiterhin zentral vom Landesamt für 

Umwelt in einer automatisierten Datenbank geführt, auf die über eine Webanwen-

dung nur von berechtigten Nutzern zugegriffen werden kann. 

Grundlage für die künftige Erfassung von Erosionsereignissen im ALBOKAT bilde-

ten die mit dem Landesamt für ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneu-

ordnung (LELF) entwickelten Dokumentationsbögen „Bodenerosion durch Wasser". 

Die freiwillige Erfassung von Entsiegelungspotentialen im ALBOKAT dient insbe-

sondere der verstärkten Berücksichtigung von Entsiegelungen über Kompensati-

onsmaßnahmen in Planungs- und Zulassungsverfahren, 
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Darüber können nunmehr im ALBOKAT die Eigenschaften derAufbringungsflächen 

nach § 8 Abs. 7 Satz 5 und 6 BBodSchV in Anlehnung an die auf Bundesebene 

erarbeiteten Anzeigeformulare gern. § 6 Abs. 8 BBodSchV dokumentiert werden. 

Nach der Umstellung auf das neue Altlasten- und Bodenschutzkataster (ALBOKAT) 

steht das bisherige Altlastenkataster nicht mehr zur Verfügung. Alle erfassten 

Daten und Nutzungsrechte bleiben jedoch erhalten. Ab dem 15.07.2024 kann 
mit den bestehenden Zugangsdaten unter dem gleichbleibenden Link auf das 

ALBOKAT zugegriffen werden. 

Anleitungen für die ersten Schritte mit dem Programm, Kataloge zur Erfassung der 

Flächen sowie weitere Ausfüllhinweise finden Sie dann im ALBOKAT unter dem 

Programmpunkt „Hilfe". Ihre Fragen richten Sie bitte an das LfU, Referat W15 (alt-

lasten-bodenschutz aelfu.brandenburq.de). 

Im Auftrag 

Anke Herrmann 

Abteilungsleiterin 
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